
GE ME INDE OVERATH BEBAUUNGSPLAN NR. 87/2

UNTERESCHBACH SOD-OST

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

1 .1

Planunosrechtliche FeshAtzunaen

Mischaehiet )

In dern rnit gekennzeichneten Mischgebiet sind z,ernöß § 1 (5) BauNVO
nur folgende Nuizungen gernöß § 6 (2) 'iouNVO zulz-;ssig:

§ 6 (2) Ziff. 1 Wohngebäude

Zi f f .  2 Geschöfts- und Bürogebuude

Zif f .  3 Einzelhand:-....isbetriebe, Schenk- und Speise-
wirtschaften sowie Betriebe des Beherbergungs-
gewt.rbes

Zi f f .  5 Anlalen fur Vemaliung sowie fur kirchliche,
kulturelle, sozialc, gesundheitliche und sportliche
Zwecke .

1 .2 Allgerneines Wohngebiet (V)/A)

Im Allgerneinen Wohngebiet sind gemöf.1 5 1 (5) BauNVO nur folgende
Nutzungen gerna § 4. (2) und (3) BauNVO zulössig:

§ 4 (2) Ziff. 1 Wohngebäude

Zi f f .  2 dic ckr Versorgung dienend,:n Löden,
Schank- und SprAcHirtsc-hdfc;n sowie nicht störenden
Handwerlaetr ,

Zi f f .  3 Anlagt?n fUr kirchliche, kulturelle, soziale und
gcsundheiMiche Ze,,2ckc

§ 4 (3) Ziff.

Zi f f .  3

Betriebe des Beherbergungsgewerbes

Anlagen für VeiwGiTung sowie fUr sportliche Zwecke.



1 .3 Sondergebiet (SO)

1m So ndergebiet sind neben Tennishdlle auch zugehörige Nutzungen wie
z. B. Club und Vereirdleiln, gstronornische Einrichtungen und Verwalter-
wohnung zulössig.

1 .4 Höhenlagen von baulichen Ankigen (5_ 9 (2) BBauG) irn Mischgebiet (AM) 4- )
Allgemeinen Wohnc,obict (WA) und Reinen Wohncebiet (WR)

Die Höhe der Fußbodenoberkante d(..s Erdgeschosses darf im Mittel höchstens
0,50 rn über Oberkante der vorgelagerien Bürgarsteighöhe liegen . Ausnahrnen
sind iin Überschwemmungsgebiet zulössig.

1 .5 Bindungen fUr das Anpflanzen von Böumen und Strüuchern

Bei Bepflanzung der mit Bindungen fur das Anpflanzen von Bäumen und
Ströuchern festgosetzten Flöchen ist eine gemischte Pflanzanordnung von
Einztlböurnen, Baumgrur9en und Buschgruppen zu wöhlen. Dabei sind
folgende Gehölze zu verwenden:

Einzelböume :Ahorn, Birke, WilJkirsche, Eiche und Hainbuche.

Baumgruppen: Fichten und Kieforngruppen

Buschgruppen: Haselnuß, Schneeball, Hartriegel, Weide, lllex, Rainweide u.a.

2. Bouorchlungsrechtlich'FeJsetzungon nach § 103 BauONW

2.1 Detcheindeckungsma

Für gencigte Döcher durfen nur anthrazit- bis schwrzfarbene Eindeckungs-
rnaterialien in Form von Nai-urschiefer, Kunstschiefer und Ziegeln ver-
wendet werden Werden aufgrund dzr Fastsetzung Ziffer 2.2 für Gasagen
Fiachdöcher hergestcilt, so sind diese einzukiesen oder cls Terrassenflöchen
plattiert herzustellen.

2.2 Dachform und -neigung

Bei der Errichtung von Garcgen sind andere als irn Bebauungsplan festge-
setzte Dachformen und Dachneigungen zulössig.

2.3 Drempol

Drempel sind nur hei cin9zschossi r Bebauung zulössig und zwar
bis zu einer maximalen Höhe von 0,50 m Ubr Oberkante Decke.
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2.4 Dachgauben

Dach0auben sind nur bei cingeschossiaen Gebäuden mit folgenden
Einschränkungen zulussig:

Gesarntlängc troximal 7/2 Länge der zugehörigen Traufe,
Abstände von den Ortgagen jeweils mindestens 1,20 tn.

2.5 Mülltonnenplätze

Mulltonnen sind sichtgeschützt aufzustellen, so daß sie von allgemein
zugönglichen Bereichen nicht einzusehcn sind.

2.6 Antennen

Sichtbare Rundfunk- und Fernsehantennen sind bci Gebäuden mit mehr als
zwei Wohneinheiten als Sammelantcnnen herzustoilen.

Durch Gemeinderatsbeschlüsse vom 22.1o.198o werden folgende Hinweise im
Textteil zum BP 87/2 - Overath-Untereschbach, Süd-Ost aufgenommen:

zu trcffcn.

2. Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 87/2
- Overath-Untereschbach, Süd-Ost teilte das Bergamt Siegen
im Schreiben vom lo.9.198o mit:

Es wird darauf hingewiesen, daß das Plangebiet des BP 87/2
- Overath-Untereschbach, Süd-Ost - von verliehenen Bergwerks-
feldern überdeckt wird. Auf die Möglichkeit des Vorhandenseins
von unbekannten oborflächennanen Grubenbauen aus alter Zeit,
von denen ggf. Einwirkungen auf die Tagesoberfläche ausgehen
können, wird daher vorsorglich aufmerksam gemacht.

+) gestrichen gemäß Beschlußfassung des Rates vom 1.4.1981

+)
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Dieser Textteil ist Bestandteil des Bebauungsplanes Nr. 87/2 Untereschbach Suid-Ost

Der Bebauungspfan Nr. 87/2 Untereschbach SUd-Ost ist gemäß § 2(1) BBauG
neueste Fassung 4.

. z•/9 777durch Beschluß des Rates aerGemeinde Overall yam ......

aufgestellt warden.

7.Overath, den

Der Beschluß des Rates der Gemeinde Overath zur Aufstellung dieses Bebauungsplanes
vorn 4.-5 .497 7 wurde am
ortsublich bekanntgemacht.

Overall, den ..............

/Y7

r!lil

Gc-meindedji-ektor

Der Bebauungsplan Nr. 87/2 Untereschbach SUd-Ost
hat geme § 2a(6) kepauG nach ortsübiich37,,Bikanntmo ung in der Zeit
vom
öffentlich ausgelegen.

i/oirt

AeoOverath, den

Gemeindedi retor

Der Bebauungsplan Nr. 87/2 Unteresch!)cch Sild-Ost
ist gemöß § 10 BBauG in Verbindung mit den §§ 4 und 28 der Gemeindeardnunafur,
das Land NW und § 103 der Bauordnung fli;- das Land NW ai-n • We) "fee
yam Rat der Gemeinde Overath ais Satzung beschlassen warden.

Overath, den -27- /19.te)
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Der'BebouungsplarANr. 87/2 Untereschbach Stid-Ost
ist gene ;11 des BundesbaugesCzes mit Verfügung vom
Az .: . :f:7.14?.--. 1- 'iVI-2.1 '‘441ef eiet '''';'4 genehmigt warden.

Köln, den "4j7

• PirC.

Der Regierungsprösident

Dieser Plan ist, soweit er gesialierische Festsetzungen beinhallet, gemöf3 § 103 BauONW
in der Fossung der Bekonntmehung vorn 27.1.1970 (GV NW S . 96), des zweiten Gesetzes
zur Änderung dei BeuONW vom 15.7.1976 (GV NW S. 274) und dos ersten Funktionai-
refonngesetzes vom 11.7.1978 (GV NW S. 290) mit Verfüaung vom heuiigen Tage ge-
nehmigt warden.

iu4iiz 198Bergisch Gladbach, den
rage

I C7
f.

Oberkrcisdirektor
As Untere Stoalliche Verwaltungsbehörde

SiaOtl•

Die Bokanntmuchung der Genehrnigung des Regicrungsprösidentz;n sowie Ort und Zeit
der Austegung ist geiöß § 12 BBauG um .. ÷ 44. • 4 erfolgt.

Overath, den /57 /7984'
44,4441

Burgermeister


